
3.3.3.3.3. J J J J Jahrgang   Dienstag,ahrgang   Dienstag,ahrgang   Dienstag,ahrgang   Dienstag,ahrgang   Dienstag, den 10. den 10. den 10. den 10. den 10. J J J J Januar 2023   Nummer 1 / anuar 2023   Nummer 1 / anuar 2023   Nummer 1 / anuar 2023   Nummer 1 / anuar 2023   Nummer 1 / WWWWWoche 2oche 2oche 2oche 2oche 2

WWK Versicherungen
HVK HEILEMANN VERSICHERUNGSKONTOR GMBH 
Am Kirchhof 5, 33034 Brakel-Siddessen
Telefon 05648 278, Fax 05648 573, kontakt@hvk-24.de, www.hvk-24.de

WWK Kfz-Versicherung

WIR EBNEN DEN WEG FÜR  
GÜNSTIGE BEITRÄGE
Wechseln Sie zu schnellem Service und starker Leistung.
Jetzt vergleichen und sparen! Wir beraten kostenlos, kompetent und kundenorientiert.
Erfahren auch Sie den Schutz der starken Gemeinschaft.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern einen guten
Start in das Jahr 2023
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8. Änderung des Rezesses
in der Separationssache von Erkeln; Einziehung einer Wegefläche (Flur 9, Flurstück 210)

Lfd. Nr. 38: „Communicationsweg nach Rheder und zum Turnplatz“.Lfd. Nr. 38: „Communicationsweg nach Rheder und zum Turnplatz“.Lfd. Nr. 38: „Communicationsweg nach Rheder und zum Turnplatz“.Lfd. Nr. 38: „Communicationsweg nach Rheder und zum Turnplatz“.Lfd. Nr. 38: „Communicationsweg nach Rheder und zum Turnplatz“.

Der Rat der Stadt Brakel hat in
seiner Sitzung vom 08.12.2022 die
Einziehung der vorgenannten Se-
parationsfläche beschlossen. Die-
se Fläche ist im Verzeichnis der
Wege und Gräben als Anlage zu §
10 der Separationssache von Er-
keln wie folgt eingetragen:
Lfd. Nr. 38: „Communicationsweg
nach Rheder und zum Turnplatz“.
Die Fläche erfüllt heute nicht mehr
die Funktion als Separationsinte-
ressentenvermögen. Sie wird ein-
gezogen und den aktuellen Ge-
gebenheiten angepasst.
Die notwendig werdende Ände-
rung des Rezesses in der Separa-
tionssache von Erkeln wird hiermit
bekannt gemacht. Begründete
Einwendungen können innerhalb
eines Monats vom Tage der Be-
kanntmachung ab schriftlich oder
mündlich im Rathaus, Am Markt
12, 33034 Brakel, eingelegt wer-
den. Die Akten liegen im Zimmer
34 zur Einsichtnahme aus.

Westfalen Weser sucht Klima.Sieger
Prämierung energetischer Maßnahmen der
Vereine - Bewerben Sie sich noch bis zum 22. Januar 2023

Der Wettbewerb Klima.Sieger
unterstützt energetische Maß-
nahmen an Vereinsgebäuden
im Sinne des Klimaschutzes.
Im lokalen Umfeld ist das bür-
gerschaftliche Engagement für
den Klimaschutz genauso wich-
tig wie auf der globalen Ebe-
ne. Deshalb lobt Westfalen
Weser auch in diesem Jahr den
Klima.Sieger aus und prämiert
das umweltbewusste Handeln
vor Ort. Unter dem Motto:
„sparen. sanieren. schützen“
findet der Wettbewerb bereits
zum siebten Mal für Vereine in
unserer Region statt. Es wer-
den Preise von bis zu 25.000
Euro für Sanierungsprojekte
möglich.

Würdigung innovativer Projekt-Würdigung innovativer Projekt-Würdigung innovativer Projekt-Würdigung innovativer Projekt-Würdigung innovativer Projekt-
ideenideenideenideenideen
Preiswürdig sind unterschied-
lichste Klimaschutzprojekte.
Dabei geht es immer darum, Ei-
geninitiative zu zeigen, zukunfts-
orientiert zu denken und innova-
tive Konzepte zu entwickeln.
Werden auch Sie Vorreiter*in für
den Klimaschutz und bewerben
Sie sich jetzt für den Klima.Sieger
2023! Westfalen-Weser und die
Stadt Brakel freuen sich auf vie-
le innovative Projektideen.
Das BewerbungsverfahrenDas BewerbungsverfahrenDas BewerbungsverfahrenDas BewerbungsverfahrenDas Bewerbungsverfahren
Der Wettbewerb richtet sich an Verei-
ne im Geschäftsgebiet von Westfalen
Weser, die ihr Vereinsgebäude, ihr
Grundstück oder eine andere bauli-
che Anlage energetisch sanieren

möchten.
Westfalen Weser arbeitet im Rah-
men des Wettbewerbs mit der Klima-
schutzagentur Weserbergland zusam-
men und hat dort eine Servicestelle
eingerichtet. Diese berät Sie zu allen
Fragen rund um den Wettbewerb, zur

Antragstellung sowie zu Finanzie-
rungs- und Fördermöglichkeiten. In-
formationen rund um diesen Wettbe-
werb finden Sie ebenfalls auf
www.brakel.de/Klimasieger
Bewerbungen sind noch bis zum 22.
Januar 2023 möglich!
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WWKulturpreis 2023
Gesucht werden Kulturschaffende in der Region

Bereits zum zweiten Mal möch-
te Westfalen Weser (WW) das
herausragende Engagement
Kulturschaffender in der Regi-
on prämieren und dazu beitra-
gen, der regionalen Kultursze-
ne nachhaltig neuen Schwung
zu geben. Mit dem WWKultur-
preis wird dem wichtigen wei-
chen Standortfaktor Kultur ein
neues Forum gegeben. Zu die-
sem Zweck werden auch in
2023 seitens der Westfalen
Weser herausragendes Enga-
gement und besondere Kreati-
vität - auch als Aushängeschil-
der der Kommunen - ausge-
zeichnet.
Ausgezeichnet werden Innova-Ausgezeichnet werden Innova-Ausgezeichnet werden Innova-Ausgezeichnet werden Innova-Ausgezeichnet werden Innova-
tion, Kreativität und regiona-tion, Kreativität und regiona-tion, Kreativität und regiona-tion, Kreativität und regiona-tion, Kreativität und regiona-
ler Bezugler Bezugler Bezugler Bezugler Bezug
Alles, was die Kultur in der Re-
gion weiterbringt, kann aus-
gezeichnet werden. Kriterien
sind Innovation, Kreativität
und regionaler Bezug bezie-
hungsweise lokale Verwurze-
lung. Der Preis richtet sich an
Einzelpersonen sowie an Grup-
pen, Institutionen, Initiativen
und Vereine. Prämiert werden
aktuelle Projekte aus den letz-
ten zwei Jahren (2021 und
2022) sowie kontinuierliches
Engagement. Der Preis berück-
sichtigt alle Kunstsparten, so-
wohl ehrenamtliches wie auch
professionelles Engagement
kann vorgeschlagen und prä-
miert werden.
Bewerben S ie  s i ch  b isBewerben S ie  s i ch  b isBewerben S ie  s i ch  b isBewerben S ie  s i ch  b isBewerben S ie  s i ch  b is
spätestens 28. Februar 2023spätestens 28. Februar 2023spätestens 28. Februar 2023spätestens 28. Februar 2023spätestens 28. Februar 2023

bei der Stadt Brakelbei der Stadt Brakelbei der Stadt Brakelbei der Stadt Brakelbei der Stadt Brakel
Direktbewerbungen bei West-
falen Weser können leider
nicht angenommen werden,
denn das Vorschlagsrecht
bleibt den Kommunen, also den
Städten und Gemeinden des
Geschäftsgebietes von West-
falen Weser, vorbehalten.
Richten Sie daher bitte ein kur-
zes Bewerbungsschreiben
(maximal eine DIN-A 4 Seite)
mit dem Sie Ihr Projekt vor-
stellen bis spätestens zum 28.spätestens zum 28.spätestens zum 28.spätestens zum 28.spätestens zum 28.
Februar  2023Februar  2023Februar  2023Februar  2023Februar  2023 an die Stadt
Brakel, Tourist-Information,
Dirk Brassel, Am Markt 5,
33034 Brakel. Es wird an-
schließend ein Beitrag für den
Wettbewerb per Ratsbeschluss
nominiert. Der Rat der Stadt
Brakel wird diesen Beschluss
in seiner Sitzung am 09. März
2023 fassen, die Auswahl zwi-
schen allen Nominierungen
trifft am Ende eine hochkarä-
tig besetzte Jury.
Attrakt ive Preise und keineAttrakt ive Preise und keineAttrakt ive Preise und keineAttrakt ive Preise und keineAttrakt ive Preise und keine
Verl ierer/ innenVerl ierer/ innenVerl ierer/ innenVerl ierer/ innenVerl ierer/ innen
Die unabhängige Jury vergibt
im Juni je nach Preiswürdig-
keit mehrere Hauptpreise bis
zu 10.000 Euro je Einzelpreis,
die gesondert gewürdigt wer-
den. Weitere eingereichte Bei-
träge können darüber hinaus
für eine Kulturförderung be-
rücksichtigt werden, so dass
es keine Verliererinnen und
Verlierer geben wird.
WWKulturpreis 2022: Hemb-WWKulturpreis 2022: Hemb-WWKulturpreis 2022: Hemb-WWKulturpreis 2022: Hemb-WWKulturpreis 2022: Hemb-
ser Kulturverein erhieltser Kulturverein erhieltser Kulturverein erhieltser Kulturverein erhieltser Kulturverein erhielt

1.000 Euro1.000 Euro1.000 Euro1.000 Euro1.000 Euro
Westfalen Weser und die un-
abhängige Jury waren im ver-
gangenen Jahr von der Fülle und
Bandbreite der Kulturangebo-
te und Kulturschaffenden, die
von den Kommunen für den
Wettbewerb ausgewählt wur-
den, begeistert. Es konnten
Projekte, Vereine, Initiativen
und Kulturschaffende ins Ram-
penlicht gerückt werden, die in
besonderer Art und Weise die
kreative Landschaft prägen und
Aushängeschilder für eine le-
bendige kulturelle Vielfalt sind.
Der Hembser Kulturverein war
einer dieser Preisträger und er-
hielt 1.000 Euro für das
„KRAUT UND RÜBEN-
Festival“in Hembsen, bei dem
vor allem regionalen Bands
eine Bühne geboten wird. 2018

Das „KRAUT UND RÜBEN-Festival“ des Hembser Kulturvereins wurdeDas „KRAUT UND RÜBEN-Festival“ des Hembser Kulturvereins wurdeDas „KRAUT UND RÜBEN-Festival“ des Hembser Kulturvereins wurdeDas „KRAUT UND RÜBEN-Festival“ des Hembser Kulturvereins wurdeDas „KRAUT UND RÜBEN-Festival“ des Hembser Kulturvereins wurde
im Jahr 2022 durch den Rat der Stadt Brakel nominiert und erhielt einim Jahr 2022 durch den Rat der Stadt Brakel nominiert und erhielt einim Jahr 2022 durch den Rat der Stadt Brakel nominiert und erhielt einim Jahr 2022 durch den Rat der Stadt Brakel nominiert und erhielt einim Jahr 2022 durch den Rat der Stadt Brakel nominiert und erhielt ein
Preisgeld in Höhe von 1.000 €.Preisgeld in Höhe von 1.000 €.Preisgeld in Höhe von 1.000 €.Preisgeld in Höhe von 1.000 €.Preisgeld in Höhe von 1.000 €.

Im Jahr 2022 überreichte Leonie Riekschnitz (Westfalen Weser) dasIm Jahr 2022 überreichte Leonie Riekschnitz (Westfalen Weser) dasIm Jahr 2022 überreichte Leonie Riekschnitz (Westfalen Weser) dasIm Jahr 2022 überreichte Leonie Riekschnitz (Westfalen Weser) dasIm Jahr 2022 überreichte Leonie Riekschnitz (Westfalen Weser) das
Preisgeld an Kai Greupner und Dennis Groppe, Dirk Brassel (Mitte) undPreisgeld an Kai Greupner und Dennis Groppe, Dirk Brassel (Mitte) undPreisgeld an Kai Greupner und Dennis Groppe, Dirk Brassel (Mitte) undPreisgeld an Kai Greupner und Dennis Groppe, Dirk Brassel (Mitte) undPreisgeld an Kai Greupner und Dennis Groppe, Dirk Brassel (Mitte) und
Bürgermeister Hermann Temme gratulierten den OrganisatorenBürgermeister Hermann Temme gratulierten den OrganisatorenBürgermeister Hermann Temme gratulierten den OrganisatorenBürgermeister Hermann Temme gratulierten den OrganisatorenBürgermeister Hermann Temme gratulierten den Organisatoren

gegründet hat der junge Ver-
ein aktuell bereits rund 60
Mitglieder und veranstaltet
neben dem „KRAUT UND RÜ-
BEN-Festival“ auch einen Dorf-
flohmarkt, Kneipenquizze und
Wanderungen für Jung und Alt.
Das Festival findet natürlich
auch in diesem Jahr wieder
statt, Interessenten sollten
sich bereits jetzt den letzten
Samstag im August vormerken.
„Wir freuen uns über dieses
regionale und kulturelle Enga-
gement und hoffen sehr, dass
auch in diesem Jahr wieder Be-
werbungen innovativer lokaler
Kulturprojekte eingehen, aus
denen der Rat der Stadt Bra-
kel ein Aushängeschild für un-
sere Region nominieren kann“,
so der Wunsch von Bürgermeis-
ter Hermann Temme.

Westfalen Weser würdigt wieder lokale KulturprojekteWestfalen Weser würdigt wieder lokale KulturprojekteWestfalen Weser würdigt wieder lokale KulturprojekteWestfalen Weser würdigt wieder lokale KulturprojekteWestfalen Weser würdigt wieder lokale Kulturprojekte



Mitteilungsblatt Brakel – Nr. 1 – 10. Januar 2023 – Woche 2 – www.mitteilungsblatt-brakel.de4

Wohngeld
Änderungen ab dem 01. Januar 2023

Versand der Jahresbescheide
Gebührenbescheide Wasser, Abwasser,
Niederschlagswasser sowie Grundsteuerbescheide

Der Zweck des Wohngeldes ist die
wirtschaftliche Sicherung angemes-
senen und familiengerechten Woh-
nens. Wohngeld ist ein Zuschuss zur
Miete (für Mieter) oder Belastung (für
Wohneigentümer) für Haushalte mit
geringem Einkommen.
Zweiter HeizkostenzuschussZweiter HeizkostenzuschussZweiter HeizkostenzuschussZweiter HeizkostenzuschussZweiter Heizkostenzuschuss
Wohngeldempfängerinnen und -emp-
fänger erhalten als Ausgleich für den
starken Anstieg der Energiekosten
einen weiteren Heizkostenzuschuss.
Der Heizkostenzuschuss wird allen
Wohngeldempfängerinnen und -emp-
fängern geleistet, denen mindestens
in einem der Monate September bis
Dezember 2022 Wohngeld gezahlt
wurde. Der Heizkostenzuschuss ist
nach der Personenzahl im Haushalt

gestaffelt und beträgt für Haushalte
mit einer Person 415 Euro, mit zwei
Personen 540 Euro. Für jede weitere
Person kommen 100 Euro hinzu. In
Nordrhein-Westfalen wird die Einmal-
zahlung voraussichtlich Ende Januar
2023 ausgezahlt werden. Ein Antrag
ist nicht erforderlich, der Heizkosten-
zuschuss wird den berechtigten Per-
sonen vom Land automatisch gezahlt.
Wohngeldreform 2023Wohngeldreform 2023Wohngeldreform 2023Wohngeldreform 2023Wohngeldreform 2023
Zum 1. Januar 2023 tritt die Wohn-
geldreform 2023 in Kraft, durch die
wesentlich mehr Menschen Wohn-
geld in Anspruch nehmen können. Es
ist allerdings mit längeren Bearbei-
tungszeiten zu rechnen, da die Wohn-
geldbehörden die Vielzahl der einge-
henden Neuanträge mit dem vor-

handenen Personal bewältigen
müssen. Den Bürgerinnen und Bür-
gern gehen keine Ansprüche verlo-
ren, da die Berechnung des Wohn-
geldes ab Antragseingang rückwir-
kend erfolgt. Ab Mitte Dezember
kann online über den Wohngeld-
rechner des Landes
www.wohngeldrechner.nrw.de die
Höhe eines eventuellen Anspruchs
auf Wohngeld berechnet und an-
schließend ein Wohngeldantrag ge-
stellt werden.
AntragAntragAntragAntragAntrag
ZuständigZuständigZuständigZuständigZuständig für die Bewilligung von
Wohngeld ist die Wohngeldstelle
des Ortes, in dem Ihre Wohnung
liegt. Wohngeld wird nur auf schrift-
lichen Antrag per Post oder E-Mail:

wohngeldstelle@brakel.de gezahlt.
Bitte fügen Sie auch der E-Mail den
formellen Antrag auf Wohngeld bei.
Eine Bewilligung kann erst ab dem
Monat erfolgen, in dem der Antrag
bei der Wohngeldstelle eingegan-
gen ist. Die Wohngeldzahlung er-
folgt jeweils zu Beginn des Monats.
Zur Fristwahrung reicht auch ein
formloser Antrag aus.
Informationen und ErläuterungenInformationen und ErläuterungenInformationen und ErläuterungenInformationen und ErläuterungenInformationen und Erläuterungen
zum Wohngeld sowie herunterlad-
bare Vordrucke erhalten Sie auf der
Homepage des Ministeriums für
Heimat, Kommunales, Bau und Di-
gitalisierung: www.mhkbd.nrw.de.
Weitere Informationen finden Sie
ebenfalls auf der Homepage der
Stadt Brakel: www.brakel.de.

Die Stadt Brakel versendet ab
Dienstag, 24. Januar 2023, wieder
die Jahresbescheide für Grundbe-
sitzabgaben für das Jahr 2023.
Die Eigenbetriebe der Stadt Bra-
kel möchten hiermit darüber in-
formieren, dass mit einem Be-

scheid die Abrechnung für das Vor-
jahr (2022) sowie die Vorauszah-
lungen des laufenden Jahres
(2023) mitgeteilt werden.
Mit gleicher Post werden auch die
Grundsteuerbescheide versandt.
Direkt nach dem Versand der Be-

scheide kommt es
erfahrungsgemäß zu zahlreichen
Anfragen, so dass die Steuerab-
teilung telefonisch nur schwer er-
reichbar sein wird. Anliegen kön-
nen jedoch auch gerne per E-Mail
an steuern@brakel.desteuern@brakel.desteuern@brakel.desteuern@brakel.desteuern@brakel.de mitgeteilt

werden. Die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sind bemüht, Anfra-
gen möglichst zeitnah zu beant-
worten. Die Antwort kann den-
noch einige Tage dauern. Hierfür
bittet die Verwaltung um Ver-
ständnis.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Liste Zukunft Brarteien Liste Zukunft Brarteien Liste Zukunft Brarteien Liste Zukunft Brarteien Liste Zukunft Brakakakakakelelelelel

Gute Ideen haben kein Parteibuch
Liste Zukunft hält Rückschau auf das vergangene Jahr
Brakel * Die Fraktion der Liste
Zukunft im Rat der Stadt Brakel
hat die Zeit „zwischen den Jah-
ren“ für einen intensiven Rück-
blick auf das Jahr 2022 genutzt.
„Die etwas mehr als zwei Jahre der
aktuellen Legislaturperiode sind für
mich wie im Flug vergangen“ spricht
Zukunftsratsmitglied Bernd Stieren-
Knoke nicht nur über sein persönli-
ches Empfinden. Er sei erst seit der
Kommunalwahl 2020 im Rat dabei
und habe vorher nicht erahnen kön-
nen, wie breit gefächert die Themen-
bereiche auf kommunaler Ebene tat-
sächlich seien. Auch wenn es nicht
immer leicht für ihn sei, die Aufgaben
in seinem landwirtschaftlichen Betrieb
mit dem Sitzungskalender unter ei-
nen Hut zu bringen, sei er noch immer

- wie zu Beginn seines politischen
Engagements - motiviert und mit Freu-
de bei der Sache. Er sei besonders
stolz darauf, bisher an jeder Ratssit-
zung teilgenommen zu haben. „Die
Themen sind wirklich umfangreich,
welche im Rat und den Ausschüssen
behandelt werden. Leider gibt es
kaum eine Chance für unsere guten
Ideen, da diese regelmäßig an der
Ratsmehrheit scheitern“ macht Zu-
kunftsfraktionsgeschäftsführer Peter
Beller dem Unmut seiner Fraktion Luft.
Was nicht von der Verwaltung vorge-
schlagen oder aber von der CDU Mehr-
heitsfraktion beantragt würde, wäre
quasi von vornherein zum Scheitern
verurteilt. „Da es uns ausschließlich
um die Sache geht, freuen wir uns
natürlich auch dann, wenn unsere

Ideen erst ein paar Jahre später von
der CDU aufgegriffen werden“ stellt
Zukunftsfraktionschef Stefan Heile-
mann fest. Es sei halt nur ärgerlich,
dass so oftmals unnötig Zeit verlo-
ren ginge. Insbesondere bei der
bereits 2010 von der Zukunftsfrakti-
on vorgeschlagenen Enthärtung des
Trinkwassers sei in der Zwischenzeit
viel Mehraufwand durch kalkhalti-
ges Wasser und dessen Folgen für
die Bevölkerung in Brakel entstan-
den. „Hätte man unsere Idee damals
umgesetzt, wäre das Ganze auch
wesentlich günstiger für die Bürger-
innen und Bürger gekommen“ so
Zukunftsfraktionschef Stefan Heile-
mann. Aufgrund der aktuellen Situa-
tion seien nun die Baukosten
geradezu explodiert. Dies sei äußerst

ärgerlich, da vermeidbar und abso-
lut unnötig gewesen.
Dass zukünftig auch einmal die gu-
ten Ideen der Zukunftsfraktion von
der CDU Mehrheitsfraktion und den
anderen Fraktionen im Rat unter-
stützt werden, hofft nicht nur Zu-
kunftsmitglied Johannes Bobbert.
Die weiteren Ergebnisse des Ideen-
wettbewerbs „Brakel 2030“ werden
hier in Kürze vorgestellt.

Stefan Heilemann

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Liste Zukunft Brarteien Liste Zukunft Brarteien Liste Zukunft Brarteien Liste Zukunft Brarteien Liste Zukunft Brakakakakakelelelelel

 „Hier das aktuelle Logo der Liste „Hier das aktuelle Logo der Liste „Hier das aktuelle Logo der Liste „Hier das aktuelle Logo der Liste „Hier das aktuelle Logo der Liste
Zukunft“Zukunft“Zukunft“Zukunft“Zukunft“

KHWE-Krankenhäuser lockern Besuchsregeln
Neue Vorgaben seit dem 23. Dezember -
Negativer Corona-Selbsttest erforderlich
Kreis HöxterKreis HöxterKreis HöxterKreis HöxterKreis Höxter..... Mit der Neuregelung
der Corona-Schutzverordnung ändern
sich in den vier KHWE-Krankenhäu-
sern im Kreis Höxter die Regelungen
für Besucher. Demnach ist seit Frei-
tag, 23. Dezember, ein negativer Co-
ronatest einer offiziellen Teststelle
nicht mehr erforderlich. Vor dem Kran-
kenbesuch muss jedoch ein tagesak-
tueller Selbsttest mit negativem Er-
gebnis gemacht und an der Eingangs-
kontrolle mündlich bestätigt werden.
In Zweifelsfällen oder bei Symptomen
können die Mitarbeiter der Eingangs-
kontrolle laut NRW-Gesundheitsmi-
nisterium allerdings einen Kontroll-
test verlangen. Weiterhin gilt, dass
die Krankenhäuser in Bad Driburg,
Brakel, Höxter und Steinheim mit grip-
peähnlichen Symptomen von Besu-
chern nicht betreten werden dürfen.
Die Patienten dürfen täglich zwischen
11 und 18 Uhr Besuch empfangen.
Dabei gilt, dass gleichzeitig maximal
zwei Besucher erlaubt sind. Für die
Sicherheit der Besucher und Mitar-
beiter muss während des gesamten
Besuchs eine FFP2-Maske getragen
werden - auch auf den Patientenzim-
mern. Darüber hinaus muss der Min-
destabstand von 1,5 Metern einge-

halten und die Hygienevorschriften
eingehalten werden.
Regelungen für die KinderklinikRegelungen für die KinderklinikRegelungen für die KinderklinikRegelungen für die KinderklinikRegelungen für die Kinderklinik
Aufgrund der derzeit angespannten
Situation in der Kinderklinik am St.
Ansgar Krankenhaus in Höxter gel-
ten dort weiterhin strengere Regeln.
Ist ein Begleitelternteil mit aufge-
nommen worden, darf das Kind keine
weiteren Besucher empfangen.
Ansonsten ist ein Besuch für eine
Stunde am Tag erlaubt. In Ausnahme-
fällen darf die Besuchsperson auch
länger bleiben, um bei der Visite dabei
zu sein und Arztgespräche zu führen.
TTTTTestkestkestkestkestkonzept für Ponzept für Ponzept für Ponzept für Ponzept für Patientenatientenatientenatientenatienten
Ambulante und stationäre Patienten
sollten, wenn möglich, einen exter-
nen negativen Schnelltest-Nachweis
mitbringen. Für Begleitpersonen, so-
wohl ambulant als auch stationär, ist
die mündliche Versicherung über ei-
nen Selbsttest mit negativem Ergeb-
nis (vom gleichen Tag) notwendig.
Besuche in den SeniorenhäusernBesuche in den SeniorenhäusernBesuche in den SeniorenhäusernBesuche in den SeniorenhäusernBesuche in den Seniorenhäusern
Für die Seniorenhäuser der KHWE in
Steinheim (St. Rochus), Bökendorf (St.
Josef), Höxter (St. Nikolai), Beverun-
gen (St. Johannes Baptist) und Brakel
(St. Antonius) gilt von Freitag, 23. De-
zember, an ebenfalls die mündliche

Bestätigung eines negativ ausgefal-
lenen Selbsttests. Zu bestimmten Zei-
ten besteht weiterhin die Möglich-
keit, sich in der Einrichtung testen zu
lassen. Beim Betreten der Einrich-
tungen und im Umgang mit den Seni-
oren sollte weiterhin eine FFP2-Mas-
ke getragen werden.
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Dienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. Januar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Kasseler Str. 4, 34414 Warburg, 05641/2420

Mittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. Januar
Solling-ApothekeSolling-ApothekeSolling-ApothekeSolling-ApothekeSolling-Apotheke
Ernst-August-Straße 9, 37603 Holzminden, 05531/4679

Donnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. Januar
TTTTTeutonenburg-Apothekeutonenburg-Apothekeutonenburg-Apothekeutonenburg-Apothekeutonenburg-Apothekeeeee
Paderborner Tor 110, 34414 Warburg, 05641/2854

Freitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. Januar
Bad-ApothekeBad-ApothekeBad-ApothekeBad-ApothekeBad-Apotheke
Parkstr. 55, 32805 Horn-Bad Meinberg (Bad Meinberg),
05234/9762

Samstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. Januar
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Sonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. Januar
Petri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-Apotheke
Papenbrink 18, 37671 Höxter, 05271/31133

Mittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. Januar
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Donnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. Januar
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Marktstraße 4, 37671 Höxter, 05271/33663

Freitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. Januar
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Samstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. Januar
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Sonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. Januar
Petri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-Apotheke
Papenbrink 18, 37671 Höxter, 05271/31133

Montag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Dienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. Januar
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden),
05276/1070

Mittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Donnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. Januar
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg,
05253/3989

Freitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen),
05275/683

Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Montag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. Januar
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Marktstraße 4, 37671 Höxter, 05271/33663

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Dienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. Januar
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 24. Januar 2023Dienstag, 24. Januar 2023Dienstag, 24. Januar 2023Dienstag, 24. Januar 2023Dienstag, 24. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.01.2023 um 10 Uhr16.01.2023 um 10 Uhr16.01.2023 um 10 Uhr16.01.2023 um 10 Uhr16.01.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
BücherBücherBücherBücherBücher

Fast geschenktFast geschenktFast geschenktFast geschenktFast geschenkt
Ca. 300 Westernromane 25€.
Tel. 052533724
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Aufstieg durch berufliche Fortbildung
Wer sich für eine Ausbildung zum Che-
mielaboranten oder zur Chemielabor-
antin entscheidet, lernt nicht nur die
Welt der Moleküle und Atome ken-
nen, sondern hat auch aussichtsrei-
che Karriereperspektiven. Zum Bei-
spiel mit einer beruflichen Weiterbil-
dung zum Industriemeister bzw. zur
Industriemeisterin Fachrichtung Che-
mie. Das Management chemischer
Produktionsprozesse wird infolge der
zunehmenden Automatisierung
immer bedeutsamer. Sie wissen, was
es braucht, um die verschiedensten
Produkte herzustellen - von der Kopf-
schmerz-Tablette bis zum Zitrusreini-
ger. Dieses Wissen macht Chemiela-
boranten und -laborantinnen zu ech-
ten Kennern von Stoffen und Materi-
alien, die unser Leben prägen. Ihre
Bühne ist das Labor. Hier lernen sie,
wie man Proben entnimmt und Ver-
suchsreihen durchführt. Dafür nutzen
sie hochmoderne Messgeräte und
Computer, die ihnen zum Beispiel
dabei helfen, gefährliche Stoffe in Le-
bensmitteln nachzuweisen und die

Ergebnisse ihrer Untersuchungen
auszuwerten. Fingerspitzengefühl
und vor allem Sorgfalt sind für diese
Tätigkeiten besonders wichtig. Die
theoretischen und praktischen
Grundlagen erlernt man im Rahmen
einer dreieinhalbjährigen Ausbildung
in Betrieb und Berufsschule. Die mög-
lichen Ausbildungsbetriebe sind so
unterschiedlich wie chemische Ver-
bindungen: Chemie- oder Pharma-
Konzerne, Farbenhersteller oder For-
schungseinrichtungen.
Führungskraft in der chemi-Führungskraft in der chemi-Führungskraft in der chemi-Führungskraft in der chemi-Führungskraft in der chemi-
schen Industrieschen Industrieschen Industrieschen Industrieschen Industrie
Mit der Ausbildung ergeben sich viel-
fältige Aufstiegschancen, um noch
mehr Verantwortung zu übernehmen
und Entscheidungsspielraum zu ge-
winnen. Eine davon ist die Weiterbil-
dung zum Industriemeister bzw. zur
Industriemeisterin Fachrichtung Che-
mie. Mit der Qualifikation erwirbt man
fachübergreifendes Wissen, etwa im
Bereich Recht und spezialisiert sich
gleichzeitig auf die Planung und Lei-
tung von Produktionsprozessen. So

fungieren Industriemeister/innen als
Mittler zwischen Produktion und Ma-
nagement. Eben dieses Managen von
Prozessen wird künftig noch gefrag-
ter sein, da auch die Chemiebranche
einen tiefgreifenden Wandel hin zu
noch mehr automatisierten Prozes-
sen erlebt. Ein weiterer Pluspunkt:
Industriemeister/innen dürfen selbst
ausbilden und ihre Erfahrungen an
den Nachwuchs weitergeben. Die da-
zugehörigen Kompetenzen können

entweder in Vollzeit- oder berufsbe-
gleitenden Lehrgängen erworben wer-
den. Für die Zulassung zur Prüfung ist
die Teilnahme an einem Lehrgang je-
doch nicht verpflichtend.
Über die vielfältigen Möglichkeiten
und Perspektiven der beruflichen Bil-
dung informiert das Bundesministe-
rium für Bildung und Forschung im
Rahmen der Kampagne „Du + Deine
Ausbildung = Praktisch unschlagbar!“
unter www.praktisch-unschlagbar.de


